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man follte thnen nidht obhne dringendbe Noth umu=
then, 3u der Aufgabe, fih mit eincr neuen Bewaff=
nung vertraut ju madien, nod mit den Beffimmun-
gen dex Glementartaftif an efnem fort fidhy hHerums
fdlagen ju miiffen.

@8 ift in der Griparnipfommiffion, bedbauerlidyen
Angedentens, die Anfidt audgefprodien wovden, die
Offtstere bev Infanterie follten mele ald bidher bet
ber Jnftruttion der Svuppen verwendet werden. Die
Herven glauben bamit die Jnftruftoven befeitigen ju
fonnen. So ladevlidh), wir fagen dief mit voller
Ueberseugung, fo laderlidh fitv unfere BVerhiltniffe
dlefe lTegtere Jdee audh ift, fo vieled Riditige liegt in
ber erflern. Allerdings wiirde bdad Band 3wijden
Offtsteren und Soldaten in unfern Bataillonen cin
viel innigeved, bad gegenfeitige Bevtrauen ein viel
feftered, venn die Offistere befahigt witrden, in den
Wieberholungsfurfen felbftftandig vor ihre Abthei-
lungen 3u treten und diefen bdad in den Refruten-
fdyulen Grlernte ing Gedachtnif juvitdyuvufen.

Nber nichtd teitt melhr, nidhtd tritt Hemmender
ber Durdsfitbrung biefer Jdee in den Weg ald Hiefe
beftandigen Beranderungen in den Reglementen, wo=
dburdy man geswungen wird, ftatt vepetiven, ftatt bas
Grlevnte anwendben zu fdnnen, beinahe von
vorn amufangen, und Offizieve twie Soldaten wie-
ber mit neuen Formen befannt ju maden.

Man fdhreibt und flagt in offiziellen wie tn nidt
offiiellen Grlaffen fo ofel diber den Formalidmus,
itber eine gewiffe, am Budiftaben Eeberde Formen=
~veiterei und Schwerfalligeit, die in unfercr Armeg
und bei den Offizieven fidy fundgebe, fo oft fie vom
Grerzierplag weg aufé Feld, aufsé Jervain gefiifret
werden. @3 mag mandhed dibertrieben fein, allein
eine gewiffe Bereditigung Hat diefe Klage doch. Aber
ift diep nidht eine Folge davon, daf man den Offi=
steren nicdht Jeft [aBt, die Formen, die einmal er=
Ternt fein miiffen, wiv mddten fagen, griindlich ju
verdauen ¢ Ribrt dief nidst sum grofen Theil da=
ber, daf man fie 3wingt, fidh beftindig in nene
Fovmen BHineinguleben, Hineingubenten.

Rur dann wirdh man fich frel bewegen fHnnen,
wenn ble Schwievigleiten in ber Handhabung ber
Fovmen befeitigt find, wenn bdlefelben gleidhfam in
Bletich und Blut fbergegangen find!

Wie ift dlef abev mdglich, wenn feweilen neue
Fovmen auf bdiefem ober fenem Grevyierplag dev
Sditveiz, und wire e8 felbft die berfihmte Thuner
Allmend, exfonnen, und nun ald ,Hoffjdes Malz=
ertraft” der fdywei. Armee verfhricben werben?

Gntfduldigen Ste, Herr Obverft, daf idh miv die
Fretheit genommen, Jbre Sdage und das Thema,
weldbed mit Jhrer Crfahrung und Shrer Sadyfennt=
nif tn dlefer fiir unfere Armee fo widhtigen Ange=
legenBeit befprochen, mit diefen BVariationen ju um=
geben.

3 fann micv nicht Jdmeidheln viel Reued und
von Jhnen nicht bereitd Grwibnted Gervorgehoben ju
Baben. G8 wav died audh nidt meine Abficht. Miv
fdbeint aber, e8 biivfte jwedmafig fein, wenn bie
Preffe bendipt wivbe, um foldhe Fragen ju befpre=
den, dble — verfenne man e8 nidht — tief einfdynet=

‘Generalitabdchefs der Divtfion fiibren.

ben in basd Leben unfever Armee. Bei diefen beftan=
bigen Bevanderungen beflage idh nicht, daf bald dlefe
bald fene Form abgefiveift werde; iy empfinde es
aber tief, baf in biefem Hafden und in diefem
Sdwanfen ein Berfennen bdev Bebiirfniffe einer
Milizarmee fich fundgibt, welder mehr denn irgend
einer andbern eine Statigleit der Formen von Nothen
ift.  Man diberfieht, man ignovivt vieleicht die
Sdyvterigleiten, weldie ein Offister fiberrvinden muf,
bie Anftrengungen, welde ¢8 ihn foftet, um eine
Stellung einjunehmen, um fie ausdjufiillen, und be=
benft nidt, daf fe mebhr Beranderungen angebahnt
werden, je mebhr bafd hie, bald da, Heute bdefinitiy,
morgen proviforifch, fibermorgen proviforifd funex=
balb ded Proviforifchen geflickt und gedndert wivd
— um fo gvdfer fitv den Offizier die Mithe wird,
in bem @eltenden fich gurecht u finden, heimifch ju
werden in dem Dient und fret fich bewegen ju fon=
nen. Und dann, wenn wiv dief ung fagen miffen,
prangt fid und die ernfte Frage auf, Herrfcht vtel=
Teidht ein abnliched BVerfennen unjerer Bediirfniffe in
widtigeren Dingen? Wiv wollen fie nidyt 3u be=
antwovten vevfuchen. Wir fhvdhten, fie nidht mit
berjenigen Freudigfeit verneinen ju fonnen, wie wiv
e8 gerne mdchten! Du jaghafte Seele! Wie fannift
bu nur bangen und weifeln? Doy fille, fHlle!
ble Divifiondadjutanten werben fa Finftig den Titel
C. D.

.’;%rzis[dytsibm des eivg. Militdrdepartements

an die Scharflchiigen fellenden Rantone,
(Bom 29. April.)

Hodigeadstete Herren!

Jn der Anlage beehren wir ung, Jhnen eine An=
3Bl Gremplare ded RNeglementd dtber die Grforder=
niffe fiiv die Brevetivung von Scharffhiigen=Unter=
offisteren ju Offisicven ju {fiberfenden, weldyes der
fdroeizerijche Bunbdegrath, in weitever Ausfihrung
und theilweifer Abanberung der §§ 36, 37 und 38
bed allgemeinen Reglementd vom 29. November 1857
itber Abhaltung der eidbgen, Militarfdhulen fiiv die
Sypcsialwaffen, unterm 22. dieh angenommen und
befchloffen Bat.

Indem wiv Sle erfudien, davon gefalligh Kennt=
niff u nehmen und gegebenen Falld dasfelbe ju voll=
stehen, evgrveifen iwiv bdie Gelegenbeit, Sie hodhge-
adytete Herven, unferer vollfommenen Hodacdhtung ju
verfidern,

Der Borfteher
bed eibgen. Militarbepartements
Aelti,



	Kreisschreiben des eidgen. Militärdepartements and die Scharfschützen stellenden Kantone

